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Amtliches

Haushaltsplan 2026
Der Haushaltsplan für das Jahr 2026 wurde in seinen Bestandtei-
len vom Finanzausschuss des Marktes Wiggensbach in den Sit-
zungen vom 20. und 27. Februar 2026 vorberaten. Die Verab-
schiedung des Gesamthaushaltes 2026 mit seinen Teilplänen 
Verwaltungs- und Vermögenshaushalt erfolgte in öffentlicher 
Sitzung des Marktgemeinderates am 13. April 2026.

1. Verwaltungshaushalt – Einnahmen Verwaltungshaushalt
Der Verwaltungshaushalt schließt in den Einnahmen und Aus
gaben mit 17.693.300,– Euro ab und überschreitet damit den  
Vorjahresumfang um 4.134.100,– Euro (+ 30,49 % Vorjahr). Bedeu-
tendste Einnahmeposten sind die Einkommensteuerbeteiligung 
mit 4.398.000,– Euro (+ 3,78 % Vorjahr), die Gewerbesteuer mit 
6.200.000,– Euro (+ 129,63 % Vorjahr) sowie sonstige Zuweisun-
gen und Steuern mit 2.996.500,– Euro (+ 1,06 % Vorjahr). 
Die Steuerbeteiligungen bewegen sich 
weiterhin auf hohem Niveau.  
Die Einnahmen aus Grund- 
steuer A + B mit 944.000,– Euro  
erhöhen sich um 1,83 %  
im Vergleich zum Vorjahr.
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Einnahmen Verwaltungshaushalt Haushaltsansatz

Gewerbesteuer 6.200.000,– €
Einkommensteuerbeteiligung 4.398.000,– €
Zuführung vom Vermögenshaushalt 0,– € 
Kostenrechnende Einrichtungen 856.700,– €
Friedhofsgebühren 41.000,– €
Kanalgebühren 430.000,– €
Wassergebühren 385.700,– €
Grundsteuer 944.000,– €
Grundsteuer A 35.000,– €
Grundsteuer B 909.000,– €
Kalkulatorische Einnahmen 498.900,– €
Abschreibung 337.900,– €
Verzinsung 161.000,– €
Zuweisungen und Steuern 2.996.500,– €
Kommunalwahl 14.000,– €
Schule (mit Mittagsbetreuung) 58.900,– €
Schülerbeförderung 71.300,– €
Landkreis Oberallgäu Ausschüttung 21.900,– €
Kindergarten und Kinderkrippe 1.363.800,– €
Straßenunterhalt 100.000,– €
Winterdienst 19.000,– €
Finanzielle Beteiligung EEG Kommunen 13.000,– €
Kommunale Wärmeplanung 41.000,– €
Konzessionsabgabe 140.000,– €
Pauschale Finanzzuweisung 93.200,– €
Umsatzsteuerbeteiligung 544.000,– €
Hundesteuer 12.400,– €
Schlüsselzuweisung vom Land 97.000,– €
Einkommensteuerersatz vom Land 327.000,– €
Anteil Grunderwerbsteuer 80.000,– €
Sonstige Einnahmen 1.799.200,– €
Zweckverband für Abfallwirtschaft 14.900,– €
Verwaltungsgebühren 55.600,– €
Innere Verrechnungen  
(Verwaltungskostenbeiträge) 28.300,– €

Mittagsbetreuung 71.700,– €
Mittagessen Mittagsbetreuung /  
Kindergarten / Kinderkrippe

68.000,– €

Schule – vermischte Einnahmen 9.200,– €
Schülerbeförderung 7.000,– €
Heimatkundliche Sammlung 200,– €
Kulturpflege 3.000,– €
Bücherei 4.000,– €
Kirchen, Kapellen 100,– €
Kindergarten und Kinderkrippe 381.000,– €
Obdachlosenunterkunft / Sozialbestattungen 5.000,– €
Hallenbad 45.000,– €
Freibad inkl. Parkgebühren 22.000,– €
Bußgelder Verkehrsüberwachung 12.000,– €
Kostenersätze Bauhof 22.000,– €
Umsatzsteuer Wasser 179.800,– €
Waldbewirtschaftung 9.600,– €
Umsatzsteuer »Kapitel« 30.000,– €
Mieten und Pachten (einschl. »Kapitel«) 272.900,– €
Bewirtschaftungskosten  
(einschl. »Kapitel«)

105.900,– €

Verspätungszuschläge / Nachzahlungszinsen 425.000,– €
Zinserträge 15.500,– €
Sonstiges 11.500,– €

Einnahmen Verwaltungshaushalt 2026 17.693.300,– €

Realsteuern – (Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer)

Hebesatz Haushaltsansatz 2026

Grundsteuer A 380 35.000,– €

Grundsteuer B 380 909.000,– €

Gewerbesteuer 320 6.200.000,– €

Entwicklung Einnahmen Gewerbesteuer (Rechenergebnis Vorjahre)

Einkommensteuerbeteiligung
Die Gemeinden erhalten vom Staat einen Anteil an der Einkom-
mensteuer (15 % des Aufkommens aus der Lohnsteuer und an der 
veranlagten Einkommensteuer, sowie 12 % des Aufkommens aus 
der Zinsabschlagsteuer). Nach den Schätzungen des statisti-
schen Landesamtes München ergibt sich für die Gemeinde  
Wiggensbach für 2026 aus dem Einkommensteueraufkommen 
ein Anteil von 4.398.000,– Euro.

Umsatzsteuerbeteiligung
Als Ausgleich für die Steuerausfälle, welche den Gemeinden 
durch die Abschaffung der Gewerbekapitalsteuer zum 1. Januar 
1998 entstanden sind, erhalten diese nun einen Anteil von 2,2% 
an der Umsatzsteuer. Nach den Schätzungen des statistischen 
Landesamtes beträgt der Anteil 2026 für unsere Gemeinde 
voraussichtlich 544.000,– Euro.
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Sonstige Finanzzuweisungen vom Land	 2.176.100,– €
Kinderbetreuung	 1.419.900,– €
Der Freistaat gewährt den Gemeinden nach dem Kinderbildungs- 
und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) eine kinderbezogene Zuwei-
sung zu den Kosten des Betriebes von Kindergärten und eine 
Förderung für den Betrieb der Mittagsbetreuung.

Lehrmittel (Grundschule Wiggensbach)	 2.800,– €
Schülerbeförderung	  71.300,– €
Straßenunterhalt	 100.000,– €
Kreisangehörige Gemeinden erhalten gemäß Art. 13 b Abs. 2 Satz 1 
des Finanzausgleichsgesetzes einen jährlichen Zuschuss in Höhe 
von ca. 1.728,– Euro je vollen Kilometer zu unterhaltender Ge-
meindestraße. Bei insgesamt 58 km gewidmeter Gemeinde- 
straßen errechnet sich somit ein jährlicher Straßenunterhalts- 
zuschuss von 100.200,– Euro.
Winterdienst	 19.000,– €
Pauschale Finanzzuweisung nach Art. 7 FAG	 93.200,– €
Die Gemeinde erhält als Ersatz des Verwaltungsaufwandes für 
die Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises (z.B. Standes-
amt, Passamt, Rentenstelle usw.) gemäß Art. 7 Abs. 2 Nr. 3 FAG eine 
jährliche Pauschale je Einwohner und Jahr. Aufgrund der Ein-
wohnerzahl erhält der Markt Wiggensbach hierfür eine jährliche 
Zuweisung von 93.297,30 Euro.
Einkommensteuerersatz 	 327.000,– €
Es handelt sich hierbei um die Beteiligung der Gemeinden am 
erhöhten Landesanteil an der Umsatzsteuer. Der »Einkommen-
steuerersatz« wurde im Rahmen des neuen Art. 1 b des FAG 1996 
eingeführt und soll die Mindereinnahmen der Gemeinden bei der 
Einkommensteuer durch die Neuregelung des Familienleis-
tungsgesetzes abdecken. Nach den Schätzungen des Bayer. Sta-
tistischen Landesamtes beträgt der Anteil des Marktes Wiggens-
bach im Haushaltsjahr 2026 327.918,– Euro.

Kommunalanteil Grunderwerbsteuer (Art. 7 FAG)	   80.000,– €
Bei Grundstücksgeschäften hat der Erwerber eines Grundstücks 
eine Grunderwerbsteuer in Höhe von 3,5% des Kaufpreises zu 
entrichten. Aufgrund des Grunderwerbsteuerverbundes nach  
Art. 8 FAG überlässt der Staat hiervon den Gemeinden und Land-
kreisen 8/21 des Aufkommens aus der Grunderwerbsteuer. Von 
diesem Kommunalanteil erhält die Gemeinde einen Anteil von 
3/7 und der Landkreis 4/7. Der Ansatz für 2026 wird auf 80.000,– 
Euro geschätzt.

Kommunale Wärmeplanung (AVEn und WPG)	 41.000,– €
Zum Ausgleich von Mehrbelastungen aufgrund der Übertragung 
der Aufgaben als planungsverantwortliche Stelle gem. § 8 der 
Ausführungsverordnung energiewirtschaftlicher Vorschriften 
(AVEn) i.V.  mit § 4 Abs. 1 Wärmeplanungsgesetz (WPG) erhalten  
Gemeinden einen finanziellen Ausgleich. Der Ansatz für 2026  
beträgt 41.000,– Euro.

Ausschüttung Landkreis Oberallgäu	 21.900,– €
Der Kreistag des Landkreises Oberallgäu hat im Dezember 2025 
beschlossen, dass aus der Gewinnausschüttung der Sparkasse 
Allgäu für das Jahr 2024 in Höhe von 1,8 Mio. Euro den kreisan-
gehörigen Gemeinden insgesamt 665.000,– Euro (Anteil Wig-
gensbach 21.934,52 Euro) zur Verfügung gestellt werden soll. Der 
Ansatz für 2026 beträgt 21.900,– Euro.
Schlüsselzuweisung	 97.000,– €
Die Schlüsselzuweisung ist eine zweckfreie Zuweisung zur allge-
meinen Finanzierung der Ausgaben des Verwaltungshaushaltes. 
Sie beträgt 75% des Unterschiedsbetrages zwischen Bedarfs-
messzahlung Steuer- oder Umlagekraftmesszahl. Die Schlüssel-
zuweisung für 2026 beträgt 97.752,– Euro.

Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 	 1.522.100,– €
Gebühren Heimat- und Kulturpflege	 2.200,– €
Büchereigebühren	 4.000,– €
Betreuungsgebühren Kindergarten,  
Kinderkrippe und Schulkindbetreuung	 520.700,– €
Kanalgebühren	 430.000,– €
Im Bereich Abwasserbeseitigung wurde für den Kalkulationszeit-
raum 2024 bis 2027 eine Gebührenkalkulation durchgeführt. Es 
ergab sich eine Kanalgebühr in Höhe von 2,40 €/cbm. Auf Basis 
des neuen Gebührensatzes von 2,40 €/cbm und einer ge-
schätzten Einleitungsmenge von ca. 177.500 cbm errechnet sich 
ein Gebührenaufkommen von 430.000,– Euro.

Wassergebühren	 385.700,– €
Die Wassergebühren wurden neu kalkuliert und für den Kalku-
lationszeitraum 2026 bis 2027 von bisher 1,44 auf 1,85 €/cbm 
Wasser festgelegt. Bei einem geschätzten Jahresverbrauch von 
ca. 207.900 cbm ergibt sich mit der Grundgebühr und Bauwas-
sergebühren ein Ansatz von 385.700,– Euro.

Friedhofsgebühren	 41.000,– €
Hallenbadbenutzungsgebühren	 45.000,– €
Parkgebühren Freibad	 15.000,– €
Umsatzsteuer aus steuerpflichtigen Entgelten  
Wasser und »Kapitel«	  65.500,– €
Beteiligungsbeträge § 6 Abs. 1 Nr. 2 EEG	 13.000,– €

Konzessionsabgabe
Nach Art. 83 Abs. 1 der BV haben die Gemeinden in ihrem Ho-
heitsgebiet das Recht zur Versorgung der Bürger mit Wasser, 
Strom und Gas. Die Gemeinde erhält deshalb vom Stromversor-
ger Allgäuer Überlandwerk GmbH für diese Nutzungsüber-
lassung zur Strombelieferung eine Konzessionsabgabe in Höhe 
von jährlich rund  140.000,– Euro (abhängig von der verkauften 
Strommenge und anderen Faktoren).

Miet- und Pachteinnahmen
Der Markt Wiggensbach erzielt Einnahmen aus Pacht/Miete und 
Nebenforderungen für das gemeindeeigene Gasthaus »Kapitel«, 
die Kempter Straße 3 (WIZ), die Kürnacher Straße 4 und 6 sowie 
die Memminger Straße 67 in Kempten in Höhe von 320.700,– 
Euro. Ferner erzielt der Markt Wiggensbach Einnahmen aus Erb-
pacht in Höhe von 9.900,– Euro. Weitere Einnahmen werden 
durch die Verpachtung von landwirtschaftlichen Flächen, Park-
platzflächen sowie Verpachtung öffentlicher Dachflächen zur  
Solarenergieerzeugung generiert. Die Gesamteinnahmen betra-
gen 387.300,– Euro.

Sitzung des Marktgemeinderates
Am Montag, 13. Juli 2026, findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal  
im Wiggensbacher Informationszentrum, Kempter Straße 3, eine  
öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Wiggensbach mit 
folgender Tagesordnung statt:
1.	 Beschlussfassung über die Genehmigung der Niederschrift 
	 der Sitzung am 15. Juni 2026.
2. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf 
	 Baugenehmigung von Herrn Christian Hof zur Gelände-
	 modellierung für Feuerwehrzufahrt und Starkregenschutz 
	 auf dem Grundstück Fl.-Nr. 2412 (Bachtels 1).
3.	Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 
	 Gebührensatzung über die gemeindlichen Bestattungs-
	 einrichtungen – Aufnahme des Blätterwalds als neue 
	 Bestattungsmöglichkeit.
4. Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen.
Zum öffentlichen Teil ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Fortsetzung Freibad Wiggensbach –  
Schwimmerbecken ab Montag, 13. Juli 2026, gesperrt
Wie in den vergangenen Wochen bereits angekündigt, kann der 
Badebetrieb im Schwimmerbecken des Wiggensbacher Frei-
bads nicht bis Saisonende aufrechterhalten werden. Die täglich 
notwendige Frischwasserzugabe von ca. 150 bis 200 Kubik- 
metern kann aufgrund der rückläufigen Schüttungen unserer 
Trinkwasserquellen und der aktuellen Grundwassersituation 
nicht garantiert werden. Die Qualitätsanforderungen an das  
Badewasser im Schwimmerbecken können daher nur noch  
wenige Tage gewährleistet werden. Ab Montag, 13. Juli 2026, wird 
das Schwimmerbecken deshalb gesperrt. Ziel der Gemeinde ist 
es weiterhin, den Badebetrieb im Plansch- und Nichtschwimmer-
becken aufrechtzuerhalten und unseren kleinen Gästen trotz  
der Umstände ein möglichst angenehmes Badeerlebnis bieten 
zu können. Der Kiosk ist auch weiterhin geöffnet und das Team 
von Blerta und Ylber Myrta ist für Sie da.
Klar ist: Die Versorgung der Wiggensbacher Bürgerinnen und 
Bürger mit Trinkwasser hat eindeutig höchste Priorität !

Parkhausreinigung
Im Zeitraum von Mittwoch bis Donnerstag, von 15. bis 16. Juli,  
wird der öffentliche Parkbereich im Parkhaus am Marktplatz  
gereinigt. Diese Arbeiten dienen der Pflege und Wartung der 
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Fahrbahnbeschichtung. Wir bitten alle Parkhausnutzer die Park-
decks zu folgenden Zeiten freizuhalten:
– Mittwoch, 15. Juli, von 6.00 bis 18.00 Uhr, 
	 Ebene 2 (1. OG) und Ebene 3 (DG)
– Donnerstag, 16. Juli, von 6.00 bis 18.00 Uhr, Ebene 1
Dauerparker mit einer Ausnahmegenehmigung (rote Parkkarte) 
für das Parkhaus können mit ihrem Ausweis während der Reini-
gungsarbeiten unentgeltlich auf dem Schulparkplatz parken. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

MARKT
P L AT Z
F E S T

HERZLICHE  
EINLADUNG 
zum Marktplatzfest am Samstag, 11. Juli

Erlebt einen tollen Tag für die ganze Familie beim TSV- 
Marktplatzfest – ein Fest für die ganze Familie und alle, 
die Lust auf gute Stimmung und Party haben!

Los geht‘s um 13.30 Uhr mit einem Gottesdienst. Ab 14.30 
Uhr erwartet euch ein abwechslungsreiches Programm 
mit musikalischer Unterhaltung der Harmoniemusik und 
dem Wiggensbacher Trachtenverein. Unsere Kinder-
olympiade ist das Highlight für alle kleinen Besucher!

Sportlich wird es bei den großen Turnshows um 17.00 Uhr 
und 20.00 Uhr, bevor der Abend mit DJ und Party seinen 
Höhepunkt erreicht.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: 
Freut euch den ganzen Tag über auf leckeres Essen, er-
frischende Getränke und gemütliche Stunden mit Freun-
den, Familie und Vereinsmitgliedern.

Ob Groß oder Klein, Jung oder Alt – kommt vorbei, genießt 
das bunte Programm und verbringt gemeinsam einen  
tollen Tag auf dem TSV-Marktplatzfest. Wir freuen uns  
auf euch!

Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt.

Bushaltestellen während des Marktplatzfestes 
Der Linienbus nach Kempten fährt von Samstag, 11. Juli 2026, 
9.00 Uhr, bis Sonntag, 12. Juli, 13.00 Uhr, aufgrund der Markt-
platzsperrung die Haltestellen »Marktplatz«, »Kapellengarten« 
und »Im Wang« nicht an. Stattdessen kann nur gegenüber der 
Kirche vor dem Friseursalon Franz zugestiegen werden. Wir  
bitten um Verständnis für diese Änderung. 

Herzlichen Glückwunsch zum Dienstjubiläum!
Seit 20 Jahren sorgt 
Angelika Denz mit viel 
Verantwortung, Ausdauer 
und Augenmaß für Ord- 
nung im ruhenden Ver- 
kehr in unserer Gemeinde. 
Diese Aufgabe ist oft nicht 
einfach. Sie verlangt 
Verlässlichkeit, ein faires 
Handeln und den täg- 
lichen Einsatz für ein gutes 
Miteinander. 
Genau dafür möchten wir 
heute herzlich Danke 
sagen. Zwei Jahrzehnte 
Treue zum Markt Wig-
gensbach sind etwas 
Besonderes. Mit ihrem 
Engagement leistet
Angelika Denz einen wichtigen Beitrag dazu, dass unsere Straßen 
und Plätze für alle sicher sind und nutzbar bleiben.
Zum 20-jährigen Dienstjubiläum gratulieren wir von Herzen und 
wünschen weiterhin Gesundheit, Freude und viele schöne  
Momente im Dienst unserer Bürgerinnen und Bürger.

Eröffnung und Segnung des Neubaus  
»Betreutes Wohnen am Kapellengarten«
Mit der feierlichen Eröffnung und Segnung des Neubaus »Be-
treutes Wohnen am Kapellengarten« wurde am Donnerstag,  
2. Juli 2026, ein wichtiger Meilenstein für die Gemeinde Wiggens-
bach erreicht. Zahlreiche Gäste, darunter Vertreter der Gemeinde 
und der beteiligten Unternehmen sowie die verantwortlichen 
Planer und Architekten, nahmen an der Feier teil. In ihren Gruß-
worten betonten die Verantwortlichen die große Bedeutung des 
Projekts für die Schaffung von modernem, barrierefreien Wohn-
raum für ältere Menschen. Das Gebäude bietet nicht nur ein neu-
es Zuhause, sondern auch die Möglichkeit, selbstbestimmt und 
zugleich in einer unterstützenden Gemeinschaft zu leben. Beson-
ders hervorgehoben wurden die gute Zusammenarbeit aller am 
Bau Beteiligten sowie das Engagement der regionalen Hand-
werksbetriebe, die maßgeblich zum Gelingen des Projekts bei-
getragen haben.

 Von links: Thomas Eigstler, Felix Greiter, Ursula Unzeitig,  
Gebhard Kaiser, Martin Unzeitig, Ralf Wipper, Markus Bornschlegel,  
Florian Waltner, Gerwin Gabler, Stefan Lämmle und Jürgen Mayr

Ein besonderer Moment der Veranstaltung war die Segnung des 
Gebäudes durch Kaplan Gabriel und Pfarrer Babucke. Mit Gebe-
ten und guten Wünschen wurde das Haus unter Gottes Schutz 
gestellt. Die Segnung soll die zukünftigen Bewohnerinnen und 
Bewohner auf ihrem Lebensweg begleiten und das Miteinander 
im Haus stärken.

Im Anschluss an den offiziellen Festakt hatten die Gäste Gele-
genheit, die neuen Räumlichkeiten zu besichtigen und sich bei 
einer geselligen Einkehr im Kastaniengarten im Gasthof »Zum 
Hirsch« auszutauschen. Die Eröffnung des »Betreuten Wohnens 
am Kapellengarten« markiert nicht nur den Abschluss eines er-
folgreichen Bauprojektes, sondern auch den Beginn eines neuen 
Lebensabschnitts für viele Menschen, die hier ein sicheres und 
lebenswertes Zuhause finden werden.

Nächster Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Montag, 13. Juli, findet in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Rathaus der Marktgemeinde Wiggensbach, 1. Stock, Trauungs-
zimmer, der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund statt. Manfred Epple, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Bund, erteilt Ihnen Auskünfte zu 
Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung. Er führt Konten-
klärungen mit Ihnen durch; Sie können Rentenanträge bei ihm 
aufnehmen lassen. Ferner können Sie Formulare und Informa- 
tionsbroschüren der Deutschen Rentenversicherung über ihn  
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anfordern. Dieser Service ist für Sie selbstverständlich kosten- 
los. Eine vorherige Terminvereinbarung ist unbedingt erforder-
lich! Bitte beachten Sie, dass kurzfristige Termine in der Regel 
nicht möglich sind. Melden Sie sich also rechtzeitig an unter Tel. 
08370/325482 (Bitte nutzen Sie den Anrufbeantworter). Termin-
anfragen unter Angabe Ihres Anliegens sind auch per E-Mail  
an Beratung-Rentenversicherung@e-mail.de möglich. Auch eine 
Kontaktaufnahme per WhatsApp/Signal/Telegram unter der 
Nummer 015561/073542 ist möglich. Hilfreich ist in jedem Fall 
die Angabe Ihrer Rentenversicherungsnummer.
Je nach Nachfrage finden Zusatzterminvergaben an den Sprech-
tagen bereits ab 14.00 Uhr statt. Die nächsten Sprechtage sind 
(voraussichtliche Termine): Jeweils Montag, 17. August, 7. Septem-
ber, 19. Oktober, 9. November und 14. Dezember.

Beratungsangebot der EUTB Allgäu
Die EUTB Allgäu berät Menschen, die von einer Behinderung  
bedroht oder betroffen sind sowie deren Angehörige zu allen 
Themen der Teilhabe und Rehabilitation. Dieses kostenlose An-
gebot wird in Kempten und im Allgäu von einer Trägerkoopera-
tion bestehend aus Lebenshilfe Kempten e.V., Diakonie Allgäu, 
Körperbehinderte Allgäu gGmbh sowie der Caritas Kempten-
Oberallgäu e.V. getragen. Um das Beratungsangebot im Ober-
allgäu zu intensivieren, gibt es nun in Wiggensbach die Möglich-
keit, sich im Rathaus beraten zu lassen. Hierfür wird Frau 
Baumgartner, eine Mitarbeiterin der EUTB Allgäu, einmal monat-
lich, am Mittwoch, von 8.30 bis 12.00 Uhr für Beratungen zur Ver-
fügung stehen. Nächster Termin ist der 22. Juli.
Falls Sie Interesse an einer Beratung haben, vereinbaren Sie bitte 
einen Termin unter Tel. 0831/74587440 oder m.baumgartner@
eutb-allgaeu.de. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.eutb-allgaeu.de.

Fundamt: Eine Uhr (Fundort: 
Freibad) und ein Schlüssel 
(Fundort: Letzter Basar) 
wurden abgegeben.

Ende der gemeindeamtlichen Bekanntmachungen.

Verantwortlich für den gemeindeamtlichen Teil:
Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister des Marktes Wiggensbach 

Marktplatz 3, Wiggensbach

Sie finden uns auch unter: www.wiggensbach.de
www.instagram.com/markt_wiggensbach/

www.facebook.com/Markt.Wiggensbach

Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister


